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DAS NETZWERK SCHULGEMEINDE /
SCHULSOZIALARBEIT AN DEN
BERUFLICHEN SCHULEN

Die Schulsozialarbeit ist ein Angebot der Jugendhilfe des

Kreises Groß-Gerau, das in den regulären Schulalltag integ-

riert ist. In Kooperation mit der jeweiligen Schule, dem Staat-

lichen Schulamt und der AVM gGmbH („Netzwerk Schulge-

meinde“) wirkt sie am Erziehungs- und Bildungsprozess von

Jugendlichen in und außerhalb der Schule mit.

Die Schulsozialarbeit in den Beruflichen Schulen bef asst sich

in der Hauptsache mit der Berufswegplanung: durch Ange-

bote, Begleitung und indiv iduelle Beratung. Ziel ist es, die

Schülerinnen und Schüler beim Übergang in Ausbildung,

Beruf oder eine andere Qualifizierungsmaßnahme zu unter-

stützen. Dies geschieht in enger Kooperation mit anderen

Angeboten im Bereich des Übergangs Schule-Beruf.

Die Angebote der Schulsozialarbeit an den beiden Beruf lichen

Schulen des Kreisens richten sich in erster Linie an Schüle-

rinnen und Schüler in Bildungsgängen zur Berufsvorbereitung

( BVJ = Berufsv orbereitungsjahr, JOA-Klassen = Jugendliche

ohne Ausbildung, BGJ = Berufsgrundbildungsjahr).

Einzelf allberatungf indet auch für Lernende in den Berufs-

f achschulen (BFS) und den ´regulären´ Berufsschulklassen

statt. Die Einzelf allhilf e unterstützt nicht nur bei schulischen

und ausbildungsbezogenen Problemlagen, sondern auch bei

persönlichen, f amiliären und psychosozialen.

Schließlich wirkt die Schulsozialarbeit auch bei speziellen

Projekten mit, wie etwa die Mitarbeit bei der Konzeptentwick-

lung zum Umgang mit Störungen.

Alle Angebote werden mit den Schulleitungen und denv er-

antwortlichen Lehrkräften abgestimmt. Je nach Bedarf erf olgt

eine Einbindung und Vermittlung an externe Beratungs- und

andere Hilf eeinrichtungen.

WIE ARBEITET
DIE SCHULSOZIALARBEIT

Wir unterstützen junge Erwachsene auf dem Weg in Ausbil-

dung, Beruf oder eine anderes Qualifizierungsangebott.

Wir versuchen, möglichst zeitnah Ansprechpartner für Schü-

ler und Schülerinnenn, Eltern und andere Bezugspersonen zu

sein.

Unsere Unterstützungsangebote richten sich nach den An-

liegen und Bedürfnissen der Beteiligten..

Wir beraten sowohl zu  schulislischenischenlischen wie zu außerhalb der r
Schule (z.B. schwierige familiäre Situation) liegenden Anlässen
ä

s-

sen.

Termine können auch außerhalb der Unterrichtszeit vereinbart
 

i

n-

bart werden.

Beratungsgespräche können in der Schule und bei Bedarf
auch zu Hause stattfinden.

Unser Angebot ist frei willig.

Unsere Beratung wird vertraulich behandelt.

Die Schulsozialarbeit ist ein Angebot der Jugendhilfe des 
Kreises Groß-Gerau, das in den regulären Schulalltag inte-
griert ist. In Kooperation mit der jeweiligen Schule, dem Staat-
lichen Schulamt und der AVM gGmbH („Netzwerk Schulge-
meinde“) wirkt sie am Erziehungs- und Bildungsprozess von 
Jugendlichen in und außerhalb der Schule mit.

Die Schulsozialarbeit in den Beruflichen Schulen befasst sich 
in der Hauptsache mit der Berufswegplanung: durch Angebo-
te, Begleitung und individuelle Beratung. Ziel ist es, die Schü-
lerinnen und Schüler beim Übergang in Ausbildung, Beruf 
oder eine andere Qualifizierungsmaßnahme zu unterstützen. 
Dies geschieht in enger Kooperation mit anderen Angeboten 
im Bereich des Übergangs Schule-Beruf.

Die Angebote der Schulsozialarbeit an den beiden Beruflichen 
Schulen des Kreisens richten sich in erster Linie an Schüle-
rinnen und Schüler in Bildungsgängen zur Berufsvorbereitung 
( BVJ = Berufsvorbereitungsjahr, JOA-Klassen = Jugendliche 
ohne Ausbildung, BGJ = Berufsgrundbildungsjahr).
Einzelfallberatung findet auch für Lernende in den Berufsfach-
schulen (BFS) und den ´regulären´ Berufsschulklassen statt. 
Die Einzelfallhilfe unterstützt nicht nur bei schulischen und 
ausbildungsbezogenen Problemlagen, sondern auch bei per-
sönlichen, familiären und psychosozialen.

Schließlich wirkt die Schulsozialarbeit auch bei speziellen 
Projekten mit, wie etwa die Mitarbeit bei der Konzeptentwick-
lung zum Umgang mit Störungen.

Alle Angebote werden mit den Schulleitungen und den ver-
antwortlichen Lehrkräften abgestimmt. Je nach Bedarf erfolgt 
eine Einbindung und Vermittlung an externe Beratungs- und 
andere Hilfeeinrichtungen.


